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Liebe Bredenbekerinnen und Bre-
denbeker, sie wollen mitgestalten, 
sie wollen sich aktiv in die Gemeinde 
einbringen, loben, anregen, kritisieren 
oder mitreden? Melden Sie sich unter 
0178 51 21 456

Herzliche Grüße Ihre Bredenbeker 
SPD 

Liebe Bredenbekerinnen und Bredenbeker,
Die Sommerpause ist vorbei und die Gemeindevertretung 
hat ihre Arbeit aufgenommen. 
Im nächsten Jahr wird der Vertrag für die Unterkünfte der 
Geflüchteten in unserer Gemeinde auslaufen. In dieser Zeit 
der Unsicherheit müssen wir als Gemeinde zusammenste-
hen und versuchen Lösungen finden, die für alle Beteiligten 
akzeptabel sind. Insgesamt gilt generell, dass wir sicherstel-
len müssen, dass sie nicht nur eine vorübergehende Zu-
flucht finden, sondern auch die Möglichkeit erhalten, ihre 
Fähigkeiten und Talente, auch mit Arbeit in unsere Gemein-
schaft einzubringen. Wichtig ist dabei, dass wir diesen Proz-
ess gemeinsam angehen. Die Gemeindevertretung und die 
Vertreter des Amtes sind entscheidende Akteure in diesem 
Prozess. 
Ein weiterer großer „Baustein“ für unsere Gemeinde ist die 
Verabschiedung eines fortschrittlichen Quartierskonzeptes, 
das nicht nur unsere Gemeinschaft stärken, sondern auch 
die Perspektiven für Wärme und Energieeffizienz in unseren 
Häusern verbessern kann. Diese wegweisenden Schritte 
sind entscheidend für unsere nachhaltige Entwicklung und 
unsere zukünftige Lebensqualität.
Das Quartierskonzept ist das Ergebnis einer gemeinsamen 
Anstrengung von Bürgerinnen und Bürgern, Experten und 
der Gemeindeverwaltung. Ein entscheidender Bestandteil 
dieses Konzepts ist die Modernisierung unserer Heizsysteme 
und die Einführung nachhaltiger Energietechnologien. Wir 
können verstärkt erneuerbare Energien wie Sonnenenergie, 
Biomasse und Geothermie nutzen, um unsere Häuser zu 
beheizen. Durch die Einführung effizienter Wärmedämmung 
und energieeffizienter Heizsysteme können wir nicht nur un-
sere Energiekosten senken, sondern auch einen wertvollen 
Beitrag zum Klimaschutz leisten. Das geht aber nur, wenn 
dies über entsprechende Fördermittel auch bezahlbar ist. 
Das Konzept wird in Kürze weiterentwickelt.
Daran können sich alle Bewohnerinnen und Bewohner aktiv  
beteiligen. Ihre Ideen, Ihr Engagement und Ihr Einsatz sind 
von großem Wert für die Umsetzung dieser Pläne.
Für eine l(i)ebenswerte Gemeinde Bredenbek
Mit freundlichen Grüßen
Ihr/Euer Dr. Bartelt Brouer 
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  - Aktuelles aus der Gemeindevertretung -    
Abschlussbericht zur Erstellung eines integrierten Quartierskonzeptes 
Bredenbek Zentrum

In der Sitzung der Gemeindevertretung am 31. August haben Herr Keller und Herr 
Schmeling von der Firma EcoWert 360 ° das Energetische Quartierskonzept anhand 
einer Präsentation ausführlich vorgestellt. Das komplette Konzept ist im Internet auf 
der Bredenbekseite einsehbar.
Der erste Meilensteinbericht soll den heutigen Stand der Energieerzeugung und des 
Verbrauches in der Kerngemeinde Bredenbek, auf dem Weg zu einer hundertprozenti-
gen erneuerbaren Versorgung der Haushalte und des Gewerbes aufzeigen. Grundlage 
für die Umstellung auf eine komplett erneuerbare und autarke Energieversorgung der 
Gemeinde Bredenbek, ist ein umfassendes Quartierskonzept, das im Folgenden näher 
beschrieben wird,
Die Ausgangssituation für die Umstellung auf eine regenerative Energieversorgung  
im Bredenbeker Zentrum ist vielversprechend. Bei Öffentlichkeitsveranstaltungen hat 
eine hohe Beteiligung der Anwohner/innen gezeigt, dass das Interesse der Bürger/in-
nen an einer nachhaltigen Energieversorgung der Gemeinde vorhanden ist und auf 
Anklang stößt. Insgesamt wurde ein Wärmebedarf von ca. 2,8 GWh pro Jahr und ein 
Strombedarf von ca. 0,6 GWh erfasst.
Die Wärmedämmung der Gebäudehüllen der Wohngebäude  kann bei einer moderaten 
Sanierungsgrate von 2 % pro Jahr bis 2050 zu einer Reduzierung von bis zu 44 % des 
Endenergiebedarfs für die Wärmeversorgung führen. Die in der Studie aufgezeigten 
Mustersanierungen machen nicht nur den ökologischen, sondern auch den wirtschaftli-
chen Vorteil der Sanierung der Gebäudehüllen deutlich. 
Investitionen in die energetische Sanierung der Gebäudehülle mit wenigen Jahren 
statischer Amortisationszeiten haben wirtschaftliche und ökologische Aussichten. Hier 
sollten die Bürger/innen unterstützt und begleitet werden, um die angestrebte Sanier-
ungsrate von 2 % pro Jahr zu erreichen. Über die Sanierung des Gebäudebestands 
als Energieeffizienzmaßnahme werden die Emissionen auf der Verbrauchsseite ge-
senkt.
Auch auf Erzeugerseite lassen sich durch Nutzung verschiedener Energieträger  En-
ergie- und CO2-Minderungspotenziale ausschöpfen. Die Nutzung des vorhandenen 
Potenzials bei der regenerativen Energieerzeugung erlaubt es günstigen Strom für eine 
CO2-neutrale Stromversorgung bereitzustellen. Die Wärmeversorgung kann durch den 
Aufbau eines Wärmenetzes und die Einbindung von regenerativ produziertem Strom 
nachhaltig gestaltet werden. So können im Bredenbeker Zentrum bis zu 92 Gebäude 
wirtschaftlich sinnvoll mit nachhaltiger Fernwärme versorgt werden, wodurch bereits bei 
einer Anschlussquote von 50 % bei einer brennstofffreien Wärmeversorgung jährlich 
219 Tonnen CO2 eingespart werden. 
Durch die in der Studie aufgezeigten Handlungsoptionen bestehen auch für Haush-
alte, die außerhalb der Potenzialgebiete für Wärmenetze liegen, die Möglichkeit zur 
CO2-Reduktion. Entsprechend gedämmte Gebäude im Außenbereich können mit den 
unterschiedlichen dargestellten Heizsystemen ausgestatten werden. 
Die größte Hürde ist derzeit der hohe Kostenfaktor. Die Studie zeigt: Bredenbek hat 
das Potenzial Vorreiter der Energiewende zu sein. Dieses Potenzial kann schon heute, 
etwa durch Sanierungsmaßnahmen und die Errichtung eines Wärmenetzes durch die 
Nutzung lokaler, regenerativer Anlagen, angegangen werden. Die Thematik wird in den 
zuständigen Ausschüssen weiter bearbeitet und vorangetrieben.         BB
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     -  Aktuelles aus dem Finanzausschuss -

Neues aus dem Finanzausschuss

Am 14.09.2023 fand die erste Sitzung des Finan-
zausschusses nach den Kommunalwahlen im Mai 
2023 statt.
In neuer Besetzung werden künftig diverse The-
men angegangen. Doch bevor Neues in den Fokus 
genommen werden konnte, musste zunächst das 
vergangene Jahr abgeschlossen werden.
Es wurde der Jahresabschluss 2022 für das Was-
serwerk besprochen. Der Jahresfehlbetrag 2022 
wird dem Verlustvortrag aus den Vorjahren zuge-
rechnet. Dieser entstand hauptsächlich durch die 
notwendigen Reparaturarbeiten. 

Darüber hinaus wurde über eine Erhebung der Ab-
gabe für die Wasserversorgungsanlage gesprochen. Diese soll den Fehlbetrag der 
vergangenen Jahre und des laufendes Jahres auffangen. Durch eine Abgabener-
höhung soll dem entgegengewirkt werden. Ein Beschluss erfolgte in der Sitzung 
vom 10. Oktober 2023 .

Ein weiterer Punkt bzgl. des Wasserwerks ist mit einem Blick in die Zukunft versehen. 
Hierzu soll mit den Nachbargemeinden gesprochen werden, um ein gemeinsames 
Konzept für die Wasserversorgung zu erarbeiten. Für unser Wasserwerk wäre eine 
Versorgung der Nachbargemeinden durchaus positiv, da wir hierdurch Mehreinnah-
men generieren könnten.

Ebenso fand die Prüfung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2022 statt. 
Das zunächst positiv erscheinende Gesamtergebnis ist hauptsächlich durch Einspa-
rungen aber auch Fortschreibungen in das Folgejahr zu erklären. Grundsätzlich ist 
die Haushaltslage weiter angespannt.

Neben all dem wurde der jährliche Zuschuss für den DRK Ortsverein in Höhe von 
650 Euro beschlossen. Die nächste Finanzausschusssitzung findet im November 
statt. Gern sind hierzu alle interessierten Bürgerinnen und Bürger eingeladen teil-
zunehmen.

von Julia Schulte 



4 die brille 10/2023

  - Aktuelles aus Walcott -    

Walcott Day 2023 – „Bredenbek Bash“
Im Dezember 2022 erhielt ich eine E-Mail von Dr. Austin Burt aus unserer Partnergemei-
nde Walcott/Iowa. Er ist der Leiter des „Walcott Day Committee“. Der Walcott Day wird 
jedes Jahr am 3. Sonnabend im Juli in Walcott gefeiert, wir würden es wohl als jährliches 
Dorffest bezeichnen.
Dr. Austin Burt teilte mir mit, dass das „Walcott Day Committee“ die Idee hat den Walcott 
Day 2023 unter das Motto „Bredenbek Bash“ zu stellen, um das 25-jährige Bestehen 
der Partnerschaft zu feiern. Ein „bash“ ist eine amerikanische Bezeichnung für eine sehr 
große Party. Dazu wurde der jetzige Bürgermeister und ich als damaliger Bürgermeister, 
der die Partnerschaftsurkunde auf dem Walcott Day 1997 unterzeichnet hat, eingeladen.
Ich teilte dies unserem Bürgermeister Thorsten Schwanebeck und dem damaligen Part-
nerschaftsausschuss-Vorsitzenden Ernst-Jürgen Krey mit. Im Februar 2023 hatten wir 
dann über das Internet eine Video-Zoom-Konferenz mit dem „Walcott Day Committee“ in 
Iowa sowie Thorsten Schwanebeck, Ernst-Jürgen Krey und mir hier bei uns in Bredenbek. 
Wir legten den ungefähren Ablauf der Feier  für den Bredenbek Bash am 15. Juli 2023 
fest; dazu wurden einige Aufgaben verteilt. Ernst-Jürgen Krey lud mich danach zu einer 
Ausschusssitzung ein, auf der das Wesentliche noch einmal besprochen wurde und eine 
Einladung an alle Gemeindevertreter sowie Ausschussmitglieder nach Walcott ausgespro-
chen wurde. Leider meldete 
sich niemand und so flogen 
Thorsten Schwanebeck und 
ich am 12. Juli von Hamburg 
über London nach Chicago. 
Am 12. Juli flogen Thorsten 
Schwanebeck und ich von 
London nach Chicago. Nach 
einem langen, anstrengen-
den Flug mieteten wir uns 
direkt am Flughafen Chica-
go O’Hare ein Auto für die 
3-stündige Fahrt nach Walcott. Die erste Nacht wollten wir aber erst einmal in Chicago 
bleiben. Am Hotel angekommen wurden wir mit Sirenenalarm rundherum begrüßt: Es 
war Tornadoalarm ausgelöst! Zum Glück kam der Tornado nicht in unsere Nähe. Er zog 
Richtung Airport O’Hare und legte dort für mehrere Stunden den Flugbetrieb lahm.
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  - Aktuelles aus Walcott -    
Am nächsten Morgen fuhren wir 
über die Interstate (Autobahn) 
Richtung Walcott. 
Nachdem wir den Mississippi 
überquert hatten, waren es nur 
wenige Kilometer über Daven-
port nach Walcott. Dort wurden 
wir vom ehemaligen Stellvertr. 
Bürgermeister Dr. Mickey Burt 
und seiner Frau Karla in Emp-
fang genommen. Während un-
seres Aufenthaltes in Walcott 
wohnten wir bei ihnen. Vor dem 
Walcott Day gab es am Freit-
agabend ein  Kinder- und Ju-
gendprogramm für Mädchen 
und Jungen mit Läufen in verschiedenen Altersklassen und Lauflängen. Alle Teil-
nehmer trugen das neue Walcott Day T-Shirt mit dem Bredenbek BashAufdruck in 
schwarz, rot und gold (gelb).

Am Sonnabend begann der Walcott Day 
mit dem „5k run“. Alle angemeldeten 
Erwachsenen liefen 5000 Meter rund 
um Walcott - die älteren gingen diese 
Strecke - alle in dem neuen „Bredenbek 
Bash“ T-Shirt. Davon waren 1500 St. 
verkauft worden, Um 10 Uhr begann 
die Parade des Walcott Days: ein Corso 
über die Hauptstraße und auch über 

den „Bredenbek Way“ mit 
vielen alten und neuen 

Autos, Traktoren, teil-
weise mit Anhängern; alle 
zum Thema „Bredenbek 
Bash“ geschmückt. 
Thorsten Schwanebeck 
und ich hatten die Ehre 
als sogenannte „Parade 
Marshalls“ den Corso 
anzuführen. Das hatte 
auch den Vorteil, dass 
wir als erste am Zielort 
ankamen und uns so den 
Rest des Zuges in Ruhe 
anschauen konnten.   
 ----> ff S.7



6 die brille 10/2023

Wunschmöbel für Ihr Zuhause
Wir fertigen Ihre Wunschmöbel individuell, nach Maß und ganz nach Ihrem Geschmack. 
Ob große oder kleine Einzelstücke, Tische oder Einbauschränke, Tresen oder Einbauküchen. Ob für 
Ihr Zuhause oder Ihre Praxis  –  wir bringen individuelle (Wohlfühl-) Möbel in Ihr Leben, damit Sie es 
stilvoll genießen können.

Mit unserer Werkstatt bieten wir Ihnen zudem kompetente Betreuung rund um alle Holzarbeiten in Ihren 
Räumen oder Ihrer Immobilie. Vom persönlichen Gespräch, qualifizierter Beratung über die detaillierte 
Planung bis hin zur fachgerechten und verantwortungsvollen Durchführung der einzelnen Maßnahmen 
– Wir servieren Ihnen so alle Leistungen aus einer Hand.

Dabei verbinden wir unsere Leidenschaft für präzises Handwerk mit modernster Technik, höchsten 
Qualitätansprüchen, der Liebe zum Detail und einer Prise Raffinesse bei der Umsetzung.

Ihre Möbelmacher
Kontakt: Die Möbelmacher oHG, Mühlenkamp 1a, 24796 Bredenbek
Telefon: 04334 - 189300
Telefax: 04334 - 189301  E-Mail: info@diemoebelmacher-ohg.de
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                       Tanja Kulbe    
          medizinisch geprüfte Fußpflege

www.fußpflege-tanja-kulbe.com
     Tanja-kulbe@t-online.de  

 0160-95146874        04334-182860

   Tanja-kulbe@t-online.de Praxis in 24796 Kleinkönigsförde 
                     Königsfurt 1c

  - Aktuelles aus Walcott -    

Auch alle „Prinzessinnen“ - Mädchen zwischen 
10 und 12 - wurden in Cabrios von den Eltern und 
Verwandten in dem Auto-Corso vorgestellt. Die 
Mädchen hatten sich in der Zeit vor dem Walcott 
Day dafür beworben und mussten verschiedene 
Aufgaben erfolgreich erfüllen. Die Siegerin wurde 
am Nachmittag vorgestellt. Überall im Ort  wurde 
auf die „Sister City“ Bredenbek hingewiesen. Am 
Ortseingang lief ein Video in einer Schleife mit 
einer Begrüßung für uns, die Straßen waren an 
allen Straßenlaternen mit Flaggen und Blumen 
geschmückt. Ich hatte vorab ca. 100 Fotos aus 
Bredenbek ausgewählt und nach Walcott ge-
mailt. Diese liefen auf einem Screen (Großbildschirm) während des gesamten Tages. 

Hiervor standen immer viele Ein-
wohner um sich einen Eindruck 
von der Sister City Bredenbek 
zu verschaffen. Auch wir wurden 

immer wieder mit Fragen zu Bredenbek angesprochen. 
Am Ziel des Walcott-Laufes stand die Tafel: Bis bald in 
Bredenbek Ha-We / Hans-Werner Hamann
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Apfelfest am 1. Oktober 2023
Das Apfelfest am 1. Oktober lockte schon um 9.40 Uhr die ersten Obstbaumbesitzer 
und „Obstlieferanten“ aus  Bredenbek und den umliegenden Regionen zum Walcott-
huus, wo die „Juicers“ ihre Apfel-
presse aufgebaut hatten.
Mit ihrer mobilen Apfelpresse ver-
wandelten die Juicers (Christian 
Dietz und Ann-Christin Maaß) 
die gelieferten Äpfel zu leckerem  
Most. Insgesamt wurden gut 3000 
l Saft gepresst. Ein großer Teil 
der Äpfel kam von den Gemei-
ndebäumen, die Markus Kosbab 
und Dennis Geisler gepflückt hat-
ten. Danke dafür und auch für die 
Unterstützung beim Apfelfest.  Im 
Walcotthuus gab es Leckereien vom Apfel in Form von Apfelsaft, Apfelkuchen, Ap-
feltorte und Waffeln mit Apfelmus, die von den Helferinnen und Helfern ausgegeben 
wurden. Dafür sei Ulrike Brouer, Melanie Benthien, Sebastian Franke und Elke und 
Ludger Korten her-
zlichst gedankt. Ein 
Dank geht ebenso 
an die Kuchen- und 
Apfelmusspender.  
Einige der Apfel-
saftpakete wurden 
an die KITA, die 
Grundschule, die 
Betreute Grund-
schule und das Kinderhaus Hänsel und Gretel gespendet. Weitere Apfelsaftpakte  
können im Bredenhuus zur BGM Sprechstunde gekauft werden.         BB

     -  Aktuelles aus dem Umweltausschuss -
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Unsere Hühner fühlen sich wohl, denn sie können 
sich täglich frei entscheiden, ob sie sich auf der 
Wiese oder im behaglichen Hühnerstall aufhalten 
möchten. 
Die artgerechte Haltung sowie die naturreine 
Fütterung mit unserer ausgewogenen Fut-
termischung garantieren Ihnen besonders 
wohlschmeckende Eier.

Machen Sie den Geschmackstest!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem 
Hofladen in Bredenbek.
Öffnungszeiten: Mo bis Sa 7-20 Uhr & So 8-20 Uhr

Ihre Familie Krey
Wakendorfer Weg 1 - 24796 Bredenbek - 

Telefon 04334 934

Der Ursprung in seiner leckersten Form:
Frische Eier vom:

Hühnerhof Krey
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            AWO-Nachrichten 

  AUSFLUG NACH DITHMARSCHEN MIT DER AWO UND DEM DRK

Wenn einer eine Reise tut, so kann er was erzählen:
Am 14.6.2023 haben wir eine Tagesfahrt, mit dem Bus von 
Graf Recke, gemeinsam mit der AWO und dem DRK nach 
Brunsbüttel und Dithmarschen gemacht.
Die Fahrt, mit unserem sehr netten Busfahrer Rainer, ging 
zuerst nach Brunsbüttel, mit Blick auf die Schleusen. Auch 
der Raddampfer Freya war dort zu sehen. 
Weiter ging es über Marne, wo ein sehr kompetenter Reisefüh-
rer zugestiegen ist, nach Friedrichskoog zur Seehundstation. 
Bei strahlendem Sonnenschein haben wir eine Seehundfüt-
terung miterlebt. Wir haben ein paar Heuler gesehen 
und ältere Seehunde, die dort ein Zuhause gefunden 
haben. Es wurde uns von einem Mitarbeiter alles sehr 
interessant über diese Auffangstation erklärt.
Dann ging es weiter Richtung Meldorf durch das Dithmarscher Land nach Wester-
deichstrich zum „Der Mühlenhof“, einer 1845 erbauten holländischen Windmühle, die 
heute als Restaurant und Hotel dient. Dort erwartete uns ein reichhaltiges Spargelbuf-
fet mit allen Variationen.
Nach dem Essen haben wir unsere Busreise durch das Vier- und Marschlande fortge-
setzt. Unser Reiseführer Ernst Kohrt hat uns viel von Fauna und Flora, der heimischen 
Tier- und Vogelwelt erzählt und gezeigt. Manch lustige Anekdote hat er zum Besten 
gegeben.
Die Reise ging dann wieder zum Mühlenhof zum Kaffeetrinken, wo uns ein leckeres 
Kuchenbuffet erwartete.
Nach einem Gruppenfoto von unserem Busfahrer Rainer gemacht, traten wir die 
Heimreise an und er brachte uns wieder wohlbehalten nach Hause.
Unser Dank gilt auch Ingrid und Elke, die uns so einen schönen Tag ermöglichten. 
Viele Grüße Ruth und Susanne

Dithmarscher Wappen 

                                   
  ++  Termine +++ Termine +++ Termine+++  Termine +++
Unsere nächsten Veranstaltungen

Samstag, 14.10.2023:   Landhaus Bredenbek, nur für Mitglieder
                                      15.00 Uhr, Jahreshauptversammlung
                                               mit Jubilarehrung

Freitag, 03.11.2023:    18.30 Uhr Laterne laufen, Treffpunkt und Start an der
     Festwiese, Ziel Landhaus Bredenbek. Hier bietet der 
     Wirt leckere Sachen an.

Samstag, 11.11.2023:   12.00 Uhr Martinsgansessen
                                        Landhaus Bredenbek

Samstag, 02.12.2023:   14.00 Uhr Weihnachtsbingo
                                        Landhaus Bredenbek
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                AWO-Nachrichten 
  Jörg Jara´  in Bredenbek bei der AWO und dem DRK

Am 24. August 2023 hatten die Ortsvereine AWO und DRK zu einer besonderen 
Veranstaltung eingeladen. Es war uns 
gelungen den Comedy-Bauchredner und 
Puppenpsychologen aus Achterwehr 
Jörg Jara´ für einen Auftritt im Landhaus 
Bredenbek zu gewinnen.
Ab 15:30 Uhr konnte man sich bei Kaffee 
satt und einem Stück Torte stärken.
Um 16:30 Uhr begann dann die Bauchred-
ner-Show. 
Herr Jara hatte den ewig nörgelnden Er-
win Jensen, mit seinem ständigen „wollt ihr 
Nüsse?“, seinen Bruder Professor Jensen, 
der meint der intelligentere von Beiden zu 
sein, den verrückten Vogel Olga mit ihrem 
frechen Schnabel und den schüchternen 
Karlchen, die erste Bauchrednerpuppe mit der alles anfing mitgebracht. 
Es waren vergnügliche Geschichten,
die uns Herr Jara´ mit seinen Puppen vorführte. Auch einige Anwesende wurden 
in die Show mit einbezogen. Es folgten überraschende, witzige Einfälle Schlag 
auf Schlag. Zwei Teilnehmern gab er dann noch Unterricht im Bauchrednern, die 
Beiden haben toll mitgespielt.
Wir hatten viel zu lachen, die Zeit ist sehr schnell vergangen.

     AWO - Theaterfahrt 
Am 23. September 2023 sind wir mit 38 Teilnehmer/innen nach Kiel zum Theaterschiff 
„Lore & Lay“ gefahren. JOJO-Effekt heißt das lustige Musical. Es geht um 3 Frauen 
in einem Friseursalon, die sich über Gewichtsprobleme austauschen. Durch viele, 
launige, spritzige, teilweise auch deftige Gags wurden unsere Lachmuskeln kräftig 
strapaziert. Passend zu den einzelnen Szenen gab es entweder bekannte Schlager, 
Pop oder Rocksongs wie „Bitte mit Sahne“, „Griechischer Wein“, „Warum hast du 
nicht gleich nein gesagt“ und viele mehr. Die gute Laune war ansteckend, es wurde 
kräftig mitgesungen. Mit lang anhaltenden Applaus und stehenden Ovationen haben wir 
uns von den phantastischen Interpreten verabschiedet. 
Ingrid Hamann 
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Erika Mumm ╬ 
 
 Am 15. Juni 2023 verstarb Erika Mumm im Alter von 83               
           Jahren. 
 Sie war seit dem 01.04.1986 Mitglied in der Arbeiterwohlfahrt. 
  
 Wir werden sie stets in guter Erinnerung behalten. 
 
   Norbert Pennewiß  Peter Weißenfels 
  1. Vorsitzender  2. Vorsitzender 
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   Öffnungszeiten: Mo-Fr 09:00-12:00/ 15:00-18:00. Sa.: 09:00-13:00
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Schacht-Audorf

Inhaber: Tobias Schleiminger · Thomas Wolter
Rudolf-Diesel-Str. 11a · 24790 Schacht-Audorf

Tel.: 04331 /4373101 · info@wst2000.de · www.wst2000.de

- Elektroinstallation
- Einbruchmeldeanlagen
- Brandmeldeanlage
- Zutrittskontrollanlagen
- EDV Vernetzung
- Antennenanlagen
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Tag der Brandschutzerziehung und 
Brandschutzaufklärung an der Grundschule Bredenbek
 
Am 22. September stand für 93 Schülerinnen und Schüler, 
sowie 9 Lehrkräfte der gesamte Schultag ganz im Zeichen der 

Brandschutzerziehung 
und -aufklärung.
10 Kameradinnen 
und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerweh-
ren Bredenbek und 
Krummwisch hatten sich 
an dem Tag die Zeit ge-
nommen, den Kindern 
und Erwachsenen das 
Thema Feuerwehr 

unter verschiedensten Gesichtspunkten an mehreren Sta-
tionen näher zu bringen.
Begonnen hatte der Tag mit einer Räumungsübung, wobei sich die Kinder mit ihren 
Lehrkräften an festgelegten Sammelpunkten außerhalb des Schulgebäudes einfin-
den sollten.
Die Einsatzkräfte fuhren dann unter Blaulicht und Martinshorn auf den Schulhof, fast 
wie in einem realen Einsatz. Der weitere Vormittag wurde dann an vier Stationen 
klassenweise verbracht, so dass nie Langeweile aufkam, weder für die Kinder, noch 
für die Einsatzkräfte, die ebenfalls viel Spaß bei der Vermittlung von Gefahrensitu-
ationen, Verhalten im Brandfall und technischen Fakten hatten.
An der ersten Station wurde die Feuerwehr 
und ihre Aufgaben vorgestellt, sowie die „Ver-
wandlung“ von der Privatperson zum Atem-
schutzgeräteträger gezeigt. 
An der zweiten Station wurde erklärt, was ein 
Notfall ist und mit dem „Notfalltrainer“ der An-
ruf 112 bei der Feuerwehr-Leitstelle geübt. Wie 
habe ich mich in einer solchen Situation zu ver-
halten und was muss ich mitteilen, damit sch-
nellstmöglich geholfen wird?
An der dritten Station wurde unser Löschfahrzeug bis ins kleinste Detail vorgestellt. 
Was hat die Feuerwehr für Mittel, um Menschen und Tieren in Not zu helfen und 
Brände zu löschen?

von Michael Klemp 

  - Aktuelles aus der Grundschule -    
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Meisterbetrieb

Dachdeckerei
Sven Möller e. K. 

Sven Möller • Dachdeckermeister
Blaue Pforte 2a • 24802 Emkendorf

Tel. 0 4330/��4244 • Fax 04330/��424�

Dachdeckerei
   Dachklempnerei
     Dachfenstereinbau
       Wärmeschutzarbeiten

Zimmerei
   Flachdachbau
      Fassadenbau
         Schieferarbeiten

Als vierte Station wurde von der Feuerwehr Krummwisch der „Feuertrainer“ aufgebaut, 
bei dem die Kinder Löschübungen an echtem Feuer mit wassergefüllten und wiederauf-
füllbaren Handfeuerlöschern durchführen konnten.
Als kleines Extra wurde den beiden höchsten Klassen noch gezeigt, was mit Spraydosen 
im Feuer passiert und welche Gefahren davon ausgehen.
Es war für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine tolle Erfahrung und für die Kinder 
eine lehrreiche dazu.
Die Freiwilligen Feuerwehren Bredenbek und Krummwisch bedanken sich bei der Schul-
leitung der Grundschule Bredenbek für diese Möglichkeit, das Vertrauen und auch für die 
tolle Verpflegung.
Man wird diese Veranstaltung sicher 
wiederholen, denn Brandschutzerzie-
hung und -aufklärung sind notwendiger 
Bestandteil des Alltages.
Ich möchte meinen Kameradinnen und 
Kameraden für ihr außerordentliches 
Engagement und ihre aufgebrachte 
Zeit ein riesengroßes Dankschön 
entgegenbringen. Toll, dass es Euch 
gibt!
Euer Wehrführer Michael Klemp

  - Aktuelles aus der Grundschule -    
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  - Aktuelles aus der Grundschule -    

Mit der neuen Leiterin der Grundschule Bredenbek -  
Frau Carola Haut-Grzonkowski - sprach die brille.
 
brille: Liebe Frau Haut-Grzonkowski - Herzliche 
Glückwünsche zur Ihrer neuen Aufgabe.
Warum haben Sie sich gerade in Bredenbek be-
worben?
Carola Haut (CH): Dankeschön. Ich habe mich 
sehr gerne in Bredenbek beworben und freue 
mich, dass ich diese neue Aufgabe wahrnehmen 
darf. Trotz einiger möglicher anderer freier Lei-
tungsstellen habe ich mich ganz bewusst für die 
Grundschule Bredenbek beworben, da ich gern 
eine überschaubare Schule leiten möchte, bei 
der man nah an den Kolleginnen und Kollegen, 
den Schülerinnen und Schülern und den Eltern 
ist. Hinzu kommt, dass ich nicht weit entfernt in 
Alt Duvenstedt wohne.
 
brille: Wie wurden Sie in Bredenbek aufgenom-
men?
CH: Ich wurde sehr herzlich aufgenommen und 
ich habe sofort wahrgenommen, dass ich vom 
Kollegium und der Gemeinde gewollt bin.  In mei-
nen ersten Tagen an der Schule habe ich schnell 
gespürt, dass hier alle auf Augenhöhe mitein-
ander arbeiten möchten. Das finde ich klasse, 
denn ich möchte, dass wir als Team glänzen.
 
brille: Mögen Sie mal was zu sich erzählen, wo 
wohnen Sie, gibt’s eine Familie?
CH: Gern – wie gesagt wohne ich in Alt Duven-
stedt mit meinem Mann und meinem 16 jährigen 
Sohn. Ich bin nun 54 Jahre, seinerzeit in Rends-
burg geboren und bekennende Schleswig-Hol-
steinerin.
 
brille: Was sind ihrer Hobbys?
CH: Ich reise sehr gern und dann gern in die skandinavischen Länder. Weitere Hobbys sind 
Schwimmen und, nicht nur berufsbedingt, auch das Lesen.
 
 brille: Wie ist ihr Ersteindruck der Grundschule Bredenbek  und den Schüler/innen?
CH: Ich habe einen überaus positiven Eindruck. Ich bin in ein freundliches, engagiertes und 
unterstützendes Kollegium aufgenommen worden. Auch der Kontakt zu der Betreuten Grund-
schule, den Eltern und weiteren Akteuren an der Schule Bredenbek ist offen und wertschät-
zend. Bei den Schülerinnen und Schülern herrscht eine positive lernbereite Stimmung vor. 
Das freut mich.
Nach der Zeit mit Corona sind allerdings auch Entwicklungsbedarfe zu erkennen, denen wir 
uns stellen müssen, um die Schule Bredenbek zukunftsfähig zu machen.

Frau Carola Haut-Grzonkowski 
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  - Aktuelles aus der Grundschule -    
brille: Welche Schwerpunkte möchten Sie in der Grundschule Bredenbek setzten?
CH: Als besondere Schwerpunkt steht natürlich die Weiterentwicklung zum ganztä-
gigen Lernen an. Da ist das Jahr 2026 mit der Rechtsanspruch auf eine Ganztags-
betreuung sehr schnell da.
 Als „die Neue“ möchte ich mir natürlich erst mal weitere Eindrücke verschaffen. Nichts 
wäre schlimmer, als ein funktionierendes System umzukrempeln. Da schaue und höre 
ich viel zu. Als besondere Schwerpunktbereiche würde ich gern die Bildung für nach-
haltige Entwicklung und das entsprechende Bewusstsein fördern. So ist mir z.B. im-
mer eine Pädagogik sehr lieb, die den Natur- und Kulturraum der näheren Umgebung 
oder andere außerschulische Lernorte der Region regelmäßig nutzt.  Ebenso spielt 
für uns alle und für die Heranwachsenden eine gesundheitsförderliche Lebensweise 
und Ernährung eine besondere Rolle.
Das Musical der Schule ist schon über Bredenbek hinaus als echtes Highlight bekannt 
und ich freue mich schon auf das kommende. In Vorbereitung darauf werden wir als 
Kollegium z.B. gern neuen Impulse folgen, indem wir an entsprechenden Fortbildun-
gen und Landesfachtagen teilnehmen werden.
Gleiches gilt natürlich auch für andere Lern- und Arbeitsbereiche, denn auf diese 
Weise können wir unser Schulprofil gemeinsam weiter schärften und ausgestalten.

brille: Was wünsche Sie sich von der Gemeinde Bredenbek?
CH: Da wünsche ich mir mit Blick auf schulische Belange und Erfordernisse eine 
wohlwollende Haltung, Unterstützung und  Verständnis - denn nur gemeinsam kön-
nen wir für unsere Kinder etwas erreichen.

brille: In den Interviews machen wir auch gern kuze Spontanfragen. Antworten Sie 
mal ganz spontan. 
Lieblingsgricht?  CH: Mmmmh – ich liebe Muscheln in Weißwein.
 
Mag ich garnicht?  CH (lacht):  Oh – ich mag keine Staus und keine 
     Königsberger Klopse.
 
Mag ich sehr gern?  CH:  Musik/festivals, junge Menschen und Norwegen.
 
Lieblingshobbby?  CH:  Schwimmen, Verreisen, Strand – am liebsten alles an  
     einem Tag.
 
Lieblingsplatz?  CH:  Da gibt es einen meiner Lieblingsplätze in Dänemark
     an der Fjalting Steilküste.   
 
Was wären Sie gern für einen Tag?  CH: Oh – da wäre ich gern mal Pilotin in 
       einem zivilen Flugzeug. 
 
brille:  Liebe Frau Haut, ich danke ihnen für diese freundliche und interessante 
Gespräch. Ich freue mich, dass Sie in ihrem Kollegium die „neue Pilotin“ der Grund-
schule Bredenbek sind, die unseren Nachwuchs um und über alle Klippen herum 
„fliegt“ und auf die Zukunft vorbereitet.
                  Dr. Brouer
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 ... Was sich so tut ...

- Mit Stand 30.09. sind in Bredenbek 1.561 und im Amt Achterwehr 11.726 Einwoh-
nerinnen und Einwohner gemeldet.
- Der Bürgermeister teilt mit, dass die Bek doch nicht in diesem Jahr, sondern erst im 
nächsten Jahr “umgelegt” werden kann, da die Grundstücksfragen nicht zügig geklärt 
werden konnten.
-  Ein Gemeindevertreter berichtet über den Zustand der Straßen in Bredenbek. Flick-
enmäßig werden die Schäden beseitigt, wie derzeit in Kronsburg-Glinde.

-  Die Gemeindevertreterin Julia Schulte bekam vor kurzer Zeit Nachwuchs. Aus diesem 
Anlass überreicht der Bürgermeister ein Präsent an sie.

-  Die neue Schulleiterin erzählt über die ersten Ereignisse aus der Grundschule. Es 
fand unter anderem die Einschulung der ersten Klasse statt. Weiterhin erwähnt sie, 
dass energetische Maßnahmen an der Schule in Zukunft erforderlich sein werden.

-  Die Gemeindevertretung Bredenbek beschließt, dem DRK Ortsverein Bredenbek-
Krummwisch für das Jahr 2023 einen Zuschuss in Höhe von 650,00 € zu zahlen.

-  Weiterhin wird berichtet, dass das alte Löschfahrzeug unserer Feuerwehr aus Bove-
nau wieder da ist. Die weitere Verwendung ist mit der Gemeindevetretung und der 
Feuerwehr zu klären.

-  Der Bürgermeister wird gebeten, zum Zweck einer zukunftsgerichteten Organisa-
tion der Wasserversorgung der Gemeinde Bredenbek, Gespräche mit Vertretern der 
umliegenden Gemeinden, Verwaltungen und regionalen Wasserversorgern zu führen, 
um darin die Möglichkeiten sinnvoller Kooperationen zu erörtern. Die Ergebnisse sind 
zu gegebener Zeit den gemeindlichen Gremien zur weiteren Beratung vorzulegen.
 
- Der Bürgermeister informiert, dass der Vertrag für die “Flüchtlingscontainer” im Juni 
2024 auslaufen soll, da Bredenbek die Fläche für die Schaffung von Wohnraum nut-
zen möchte. Dagegen spricht, dass das Amt 2023 noch weitere 30 Flüchtende und 
2024 weitere 80 Flüchtende zugewiesen bekommt. Das Amt Achterwehr - bzw. der 
Amtsausschuss sind hier um pragmatische Lösungen gefordert. Zur Thematik wird der 
Bürgermeister zu einer Einwohnerversammlung einladen.

-  Der Bürgermeister erwähnt, dass der Rückschnitt des Apfelpfades und auch der 
Rückschnitt an den Grundstücksgrenzen sauber erfolgen soll. 

-  Ebenso berichtet ein Gemeindevertreter über die mangelnde Schülerbeförderung, da 
die Fahrweise der Busfahrer nicht ordnungsgemäß sei. Ggf. sei weiterhin das Konzept 
des Rufbusses interessant, da es dadurch ebenso weniger Emissionen gäbe. Auch 
die mangelhafte Zuverlässigkeit der Züge zum Bahnhaltepunkt wurde stark kritisiert.

-  In der Sitzung der Gemeindevertretung berichtete ein Bürger aus der Lehmkuhle 
über eine Straßenveranstaltung Anfang Juli 2023, wo Spenden gesammelt wurden. 
Die Spende in Höhe von 480,00 € wird an das Haus Hänsel und Gretel, die Jugend-
abteilung des SSV Bredenbek und an die Grundschule Bredenbek verteilt. Die Ge-
meindevertretung bedankt sich ausdrücklich für diese lobenswerte Aktion.
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 ... Was sich so tut ...

-  Die Gebäudereinigung vom Bredenhuus und von der Grundschule läuft sehr gut und 
wird gelobt.

- In der Gemeinde/vertretung wurde bedauert, dass die Einladung zum 25. Jahrestag 
der Gemeindepartnerschaft nach Walcott nicht an alle Gemeindevertreter/innen, Aus-
schussmitglieder, interessierte Bürgerinnen und Bürger und  Bredenbeker Vereine und 
Verbände weitergegeben wurde und daher auch keine Teilnahme oder Gruppenreise 
organisiert wurde.

 -  Es wird berichtet, dass die gemeindeeigenen Häuser im Mühlenweg großen Schim-
melbefall aufweisen. Es wurde über Sanierungen oder sozialverträgliche Umzüge dis-
kutiert.
- Die Baubeginn von TING auf der Dohnschen Koppel verschiebt sich wegen einer 
noch fehlenden Freigabe.

-   Aufgrund der Planungen der Grundschule, eine Ganztagsschule zu errichten, gibt 
es Raumbedarf. Diese Thematik wurde im Sozialausschuss erörtert.

-  Zur Frage zum Sachstand des Amtsneubaus erläutert der Finanzausschussvorsit-
zende des Amtes, Herr Rolf-Dieter Carstensen, dass die Planungen, wie beschlossen, in 
Kürze wieder aufgenommen werden. Neben einem Amtsneubau werden auch mögliche 
Alternativlösungen/-möglichkeiten, wie ein Bau durch private Träger und eine spätere 
Anmietung gepräüft (Öffentliche Private Partnerschaft , ÖPP). Dies soll auch für einen 
möglichen Neubau der Bredenbeker Turnhalle geprüft werden.
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                       IMMER DURCHGEHEND GEÖFFNET - 
            MoNTaG - SoNNabEND jEwEIlS voN 7 - 19 UHR!!!    

  EDEka akTIv MaRkT bREDENbEk
  Inh. Kai Scheller Kieler Str. 2, 24796 Bredenbek Tel. 04334-189321

          IHR kaUFMaNN voR oRT!
                 UNSER SERvICE FüR SIE:

                                   • loTTo UND ToTo aNNaHMESTEllE
                               • PoSTSTaTIoN
                                   • blUMEN
                                   • Handy – Ladestation
                                   • REINIGUNGSaNNaHME DER Fa. HaNSEN
                                   • kalTE PlaTTEN UND / oDER PRäSENTkÖRbE
                                   • TäGlICH FRISCHES obST UND GEMüSE, aUCH bIo
                                   • GESCHENkGUTSCHEINE


